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Einladung zur Generalversammlung vom 5. Mai 2025 
Campus EST USI-SUPSI, Sala Polivalente, Via la Santa 1, 6962 Lugano-Viganello  
 
Liebe Mitglieder, liebe Kolleginnen und Kollegen 
Wir freuen uns, Sie in diesem Jahr zur Generalversammlung nach Lugano einladen zu dürfen.  
Es erwartet Sie das folgende Programm: 
09.45 Uhr:  Begrüssungskaffee im Foyer neben Sala Polivalente (Lageplan) 
10.30 Uhr:  Beginn Generalversammlung, Sala Polivalente 
 
Traktanden: 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler*innen 
3. Traktandenliste: Genehmigung 
4. Protokoll Generalversammlung vom 6. Mai 2024 
5. Jahresbericht 
6. Rechnungsabschluss Bibliosuisse 2024, Revisionsbericht, Décharge 
7. Budget Bibliosuisse 2026 
8. Wahl von Pascalia Boutsiouci in den Vorstand Bibliosuisse 
9. Ernennung Ehrenmitglied  
10. BiblioWeekend 2026 
11. Anträge von Mitgliedern (Einreichung bis 31. März 2025) 
12. Varia 

 
12.30 Uhr:  Flying Lunch im Foyer  
14.30 Uhr:  Führung USI (in englischer Sprache) und Führung Biblioteca cantonale Lugano  

(20 Minuten Fussweg; in deutscher, französischer und italienischer Sprache)  
Am Sonntag, den 4. Mai um 14.30 Uhr bietet La Filanda in Mendrisio exklusiv für Teilnehmende 
der GV eine Führung in drei Landessprachen an.  
Ihre Teilnahme an den Führungen geben Sie bitte bei der Anmeldung an.  
 
Die Unterlagen zur GV finden Sie auf der Webseite unter diesem Link.   
Ihre Anmeldung nehmen wir gern bis einschliesslich 23. April 2025 hier entgegen.  
Die Stimmkarte wird Ihnen bis spätestens eine Woche vor der Generalversammlung zugestellt. 
Die Simultanübersetzung erfolgt via App Syntax. Denken Sie an Ihre persönlichen Kopfhörer. 
Danke. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
 
Amélie Vallotton Preisig Heike Ehrlicher 
Präsidentin Direktorin 

An unsere Mitglieder Aarau, 13. März 2025 



 

 

Invitation à l’assemblée générale du 5 mai 2025 
Campus EST USI-SUPSI, Sala Polivalente, Via la Santa 1, 6962 Lugano-Viganello  
 
Chères et Chers membres, Chères et Chers collègues  
C’est avec grand plaisir que nous vous invitons à l’assemblée générale ordinaire qui se tiendra 
cette année à Lugano.  
Le programme suivant vous attend : 
09 h 45 :  café de bienvenue au foyer à côté de la Sala Polivalente (plan d'accès) 
10 h 30 :  début de l’assemblée générale, Sala Polivalente 
 
Ordre du jour : 

1. Accueil 
2. Élection des scrutateur·trice·s 
3. Ordre du jour : approbation 
4. Procès-verbal de l’assemblée générale du 6 mai 2024 
5. Rapport annuel 
6. Clôture des comptes 2024 de Bibliosuisse, rapport de révision, décharge 
7. Budget Bibliosuisse 2026 
8. Election de Pascalia Boutsiouci au comité 
9. Nomination du membre d'honneur  
10. BiblioWeekend 2026 
11. Propositions des membres (soumission jusqu'au 31 Mars 2025) 
12. Divers 

 
12 h 30 :  Flying Lunch au foyer 
14 h 30 :  Visite guidée de l'USI (en anglais) et visite guidée de la Biblioteca cantonale de 

Lugano (20 minutes à pied ; en français, allemand et italien)  

Le dimanche 4 mai à 14h30, La Filanda à Mendrisio propose en exclusivité aux participant·e·s de 
l'AG une visite guidée en trois langues nationales. Veuillez indiquer votre participation aux visites 
guidées lors de votre inscription. 
Vous trouverez les documents relatifs à l'AG sur le site web sous ce lien.   
Nous nous réjouissons de recevoir votre inscription ici  jusqu'au 23 avril 2025 inclus. 
La carte de vote vous sera envoyée au plus tard une semaine avant l'assemblée générale. 
La traduction simultanée se fait via l'application Syntax.  
Pensez à vous munir de votre casque personnel. Merci. 

Avec nos meilleures salutations 
 
 
Amélie Vallotton Preisig Heike Ehrlicher 
Présidente Directrice 

À nos membres Aarau, 13 mars 2025 



 

 

Invito all'Assemblea generale del 5 maggio 2025 
Campus EST USI-SUPSI, Sala Polivalente, Via la Santa 1, 6962 Lugano-Viganello  
 
Cari membri, care colleghe e cari colleghi   
siamo lieti di invitarvi all'Assemblea generale di quest'anno a Lugano.  
Vi attende il seguente programma: 
Ore 09.45:  caffè di benvenuto nel foyer accanto alla Sala Polivalente (pianta del sito) 
Ore 10.30:  inizio dell'Assemblea generale, Sala Polivalente 
 
Punti all'ordine del giorno: 

1. Benvenuto 
2. Elezione degli scrutatori  
3. Approvazione dell’ordine del giorno 
4. Verbale dell'Assemblea generale del 6 maggio 2024  
5. Rapporto annuale  
6. Bilancio Bibliosuisse 2024, rapporto di revisione, scarico del Comitato  
7. Preventivo Bibliosuisse 2026 
8. Elezione di Pascalia Boutsiouci al comitato Bibliosuisse  
9. Nomina di un membro onorario 
10. BiblioWeekend 2026 
11. Mozioni dei membri (invio entro il 31 marzo 2025) 
12. Varie 

 
Ore 12.30:  Flying Lunch nel foyer  
Ore 14.30:  Visita guidata USI (in inglese) e visita guidata Biblioteca cantonale di Lugano  

(20 minuti a piedi; in tedesco, francese e italiano)  

Domenica 4 maggio alle 14.30, La Filanda di Mendrisio offre una visita guidata in tedesco, 
francese e italiano esclusivamente ai partecipanti all'AG. Vi preghiamo di indicare la vostra 
partecipazione alle visite guidate al momento dell'iscrizione.  
I documenti dell'Assemblea generale sono disponibili sul sito web a questo link.   
Siamo lieti di ricevere le vostre iscrizioni  entro il 23 aprile 2025 compreso. 
La scheda di voto vi sarà inviata almeno una settimana prima dell'Assemblea generale.  
La traduzione simultanea tedesco/francese avviene tramite l'app Syntax. Ricordate le vostre cuffie 
personali. Grazie. 

Cordiali saluti 
 
 
Amélie Vallotton Preisig Heike Ehrlicher 
Presidente Direttrice 

Ai nostri membri Aarau, 13 marzo 2025 



 
 

 

Protokoll Generalversammlung Bibliosuisse 2024 

 
Montag, 06. Mai 2024, 10.15 Uhr 

ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften / Aula SW E11, St. Georgenplatz 2, 8400 
Winterthur 
 

1. Begrüssung 
Die Präsidentin Amélie Vallotton Preisig begrüsst die anwesenden Mitglieder zur 6. 
Generalversammlung von Bibliosuisse. Sie bedankt sich bei der ZHAW für die Gastfreundschaft, 
bei den Anwesenden für ihre Teilnahme, bei allen Personen, die sich das ganze Jahr über aktiv im 
Verband engagieren, beim Vorstand, bei Direktorin Heike Ehrlicher und der Geschäftsstelle.  
 
Amélie Vallotton Preisig blickt auf das vergangene, intensive Jahr zurück, in dem der partizipative 
Prozess zur Erarbeitung der Bibliosuisse-Strategie viele persönliche und bereichernde 
Begegnungen ermöglicht hat, und betont, dass jeder Verband vom Engagement der beteiligten 
Personen lebt. Sie unterstreicht die Wichtigkeit einer Kultur des Dialogs und des gegenseitigen 
Vertrauens. 
 
Die Präsidentin erwähnt die statuarischen Regeln und erinnert daran, dass Abstimmungen mit 
einfacher Mehrheit erfolgen. Sie hält fest, dass rechtzeitig zur Generalversammlung eingeladen 
und die Traktandenliste fristgerecht publiziert wurde. Die individuellen Mitglieder haben eine 
Stimme, institutionelle Mitglieder haben im Verhältnis zu ihrem Jahresbeitrag mehrere Stimmen. 
Eine Person kann nicht mehr als ein institutionelles Mitglied vertreten. Fördermitglieder haben kein 
Stimmrecht und besitzen weder ein aktives noch ein passives Wahlrecht. Es sind keine Anträge 
von Mitgliedern eingegangen, darum entfällt das Traktandum 10 «Anträge von Mitgliedern» der 
Einladung zur Generalversammlung. 
 
Das Protokoll wird von Adriana Rey (de) geführt und von Sven Vulliamy (fr) übersetzt.  
 

2. Wahl der Stimmenzähler*innen 
Als Stimmenzähler*innen werden Richard Lehner und Sandrine Thalmann gewählt. Es folgt die 
Erhebung der anwesenden Mitglieder gemäss Kategorien.  

 
90 persönliche Mitglieder 
14 institutionelle Mitglieder der Kategorien 1 – 3  

     20 institutionelle Mitglieder der Kategorien 4 – 6  
9 institutionelle Mitglieder der Kategorien 7 - 9  
24 institutionelle Mitglieder der Kategorien 10 – 12 
7 institutionelle Mitglieder der Kategorien 13 – 15  
 
Sie haben zusammen 376 Stimmen. Das absolute Mehr beträgt damit 189 Stimmen. 
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3. Traktandenliste: Genehmigung  
Die Versammlung genehmigt die Traktandenliste. 

4. Protokoll Generalversammlung vom 6. Mai 2023 
Die Versammlung genehmigt das Protokoll. 
 

5. Jahresbericht 
Der Jahresbericht 2023 wurde den Mitgliedern zugesandt. Amélie Vallotton Preisig, Heike 
Ehrlicher und Davide Dosi sprechen über wichtige Projekte und Aktivitäten des vergangenen 
Jahres. Dabei fokussieren sie auf die in der Strategie definierten Handlungsfelder und gehen 
insbesondere auf folgende Punkte ein:  
 
1) Kultivierung und Entwicklung eines starken Verbandes 

- Bibliosuisse hat 2023 eine Strategie erarbeitet und verabschiedet, die dem Vorstand und 
der Geschäftsstelle fortan als Grundlage ihrer Arbeit dient.  

- Mit der Aufnahme der AGBD ist die Anzahl der Sektionen auf zwölf angewachsen. 
 

2) Sicherstellung der Grundbildung und Förderung der Aus- und Weiterbildung im Hinblick auf 
eine umfassende Professionalisierung der Institutionen in der Schweiz 
- Das Weiterbildungsangebot wird stetig weiterentwickelt, z.B. mit dem neuen RDA-

Lehrgang und einem englischsprachigen Kursangebot.  
- Neu einberufen wurde eine Bildungskommission, die sich für die Koordination der 

verschiedenen Bildungsgänge einsetzt. 
- Heike Ehrlicher wünscht sich, dass mehr Gäste an den GetTogether-Events teilnehmen, 

wo sie von einer kostenlosen Weiterbildung und einem niederschwelligen 
Erfahrungsaustausch profitieren können. 

- Im Hinblick auf den Kongress 2023 lobt Heike Ehrlicher die hohe inhaltliche Qualität der 
Beiträge und dankt den Mitgliedern, die sich mit ihrer Expertise eingebracht haben. Der 
Kongress 2025 ist bereits in Planung, wobei zum ersten Mal sechs Mitglieder in der 
Programmkommission mitarbeiten. 

- Die Kommission Internationales ermöglicht weiterhin Newcomern die Teilnahme an 
internationalen Bibliothekskongressen. 

 
3) Ausarbeitung der nötigen Normen, Standards und Instrumente  

- Die Kommission Standards hat Empfehlungen zur Klartextsystematik für öffentliche 
Bibliotheken erarbeitet.  

- Eine Arbeitsgruppe hat Mustervorlagen für öffentliche Bibliotheken erstellt. 
- Die Kommission Statistik leistete wertvolle Arbeit für die Erhebung der Bibliotheksstatistik. 

 
4) Vertretung der Grundwerte des Berufsstands und Förderung der für die Institutionen 

vorteilhaften Rahmenbedingungen 
- Bibliosuisse hat eine Lohnstudie bei der ZHAW in Auftrag gegeben.  
- Alle Kommissionen leisten ihren Beitrag, um die Grundwerte der Branche zu stärken und 

ihre Ausstrahlung zu fördern, wofür Heike Ehrlicher ihnen einen grossen Dank ausspricht. 
Sie erwähnt insbesondere die Rechtskommission, die im September 2023 ein neues 
Präsidium erhalten hat und zum Wohl aller Mitglieder sehr wertvolle Arbeit leistet, z.B. in 
den Bereichen Urheberrecht und Datenschutz.  

- Das BiblioWeekend wurde auch 2023 erfolgreich durchgeführt, mit 20 mehr 
teilnehmenden Bibliotheken als 2022. Davide Dosi weist darauf hin, dass der Verband auf 
jede einzelne Bibliothek angewiesen ist, um den Berufsstand in den Medien bestmöglich 
zu repräsentieren. 
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- Die Kommission Biblio2030 publizierte zwei praktische Instrumente zur Förderung der 
Nachhaltigkeit, einen Leitfaden und ein Online-Spiel.  

- Das 2. Bibliotheksforum im November 2023 widmete sich dem Thema «Fake News». Die 
Auswertung der Veranstaltung ergab, dass das Bibliotheksforum künftig stärker regional 
verankert sein soll; die nächste Ausgabe findet in Zusammenarbeit mit Biblioromandie 
statt. 

- Im Rahmen des Bibliotheksforums wurde erstmals auch der Biblioreport verteilt, ein neues 
Kommunikations- und Advocacy-Tool für Bibliotheken. 

- Bibliosuisse nahm an der Vernehmlassung zur Kulturbotschaft teil und verfasste neben 
der eigenen Stellungnahme gemeinsam mit weiteren Institutionen ein Positionspapier zur 
Leseförderung. 

- Bundesrätin Elisabeth Baume-Schneider hat zugesagt, den Bibliothekskongress 2025 zu 
eröffnen.  
 

5) Förderung von Austausch, Kreativität und Innovation 
- Mehrere der vorgestellten Projekte und Aktivitäten sind auch diesem transversalen 

Handlungsfeld zuzurechnen, etwa der Bibliothekskongress als Plattform für 
Branchengespräche und internationalen Austausch oder die Newcomer-Programme.  

Heike Ehrlicher stellt zuletzt die beiden neuen Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle vor: Salome 
Arnold, Leiterin Weiterbildung, und Adriana Rey, Projektmanagerin. 

Es werden keine Rückfragen zum Jahresbericht gestellt.  

Die Versammlung genehmigt den Jahresbericht. 

 
6. Rechnungsabschluss Bibliosuisse 2023, Revisionsbericht, Décharge 

Belisario Bertoa, Vorstandsmitglied und Finanzverantwortlicher Bibliosuisse, präsentiert den 
Rechnungsabschluss 2023. 
 
Das Eigenkapital, welches den Wert von 1 Million überschritten hat, entspricht rund 60% der 
Bilanzsumme, was einem sehr guten Wert entspricht. 
 
Die Erfolgsrechnung 2023 weist ein positives Ergebnis aus. Dieses Ergebnis ist zurückzuführen 
auf einen im Vergleich zum Budget geringeren Aufwand, bedingt etwa durch Vakanzen in der 
Geschäftsstelle und den sparsamen Umgang mit Ressourcen durch Kommissionen und 
Geschäftsstelle, sowie auf höhere Einnahmen im Rahmen der Ausstellung am Kongress.  
 
Belisario Bertoa zeigt zwei Grafiken, um die Ausgaben und die Einnahmen des Verbandes zu 
verdeutlichen. Er weist im Besonderen auf folgende Kennzahlen hin: Die Beiträge der 
institutionellen Mitglieder machen 52% der Erträge in einem Nicht-Kongressjahr aus. Ein 
Kongress macht jeweils ca. 25% der Erträge und ca. 25% der Aufwände aus. Die 
Personalausgaben machen in einem Kongressjahr ca. 40% der Aufwände aus, in einem Nicht-
Kongressjahr ca. 50%.  
 
Die flüssigen Mittel sind im vergangenen Jahr um 10% angestiegen.   
 
Es gibt keine Rückfragen zur Jahresrechnung. Belisario Bertoa dankt Heike Ehrlicher und Regula 
Lüscher für die Aufbereitung der Jahresrechnung und die Unterstützung bei der Revision. 
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Amélie Vallotton Preisig stellt den Antrag an die Generalversammlung, die Jahresrechnung 2023 
anzunehmen und dem Vorstand Décharge zu erteilen. 
 
Die Versammlung nimmt die Jahresrechnung 2023 an und erteilt dem Vorstand Décharge. 
 

7. Budget Bibliosuisse 2025 
Belisario Bertoa erläutert das Budget 2025. Dieses bezieht sich grundsätzlich auf die 
Erfahrungswerte der vergangenen Jahre. Etwas höher budgetiert wurde der Ertrag des 
Kongresses 2025.  
 
Michel Gorin stellt zwei Verständnisfragen zum Budget: 1) Warum steigt der Aufwand für 
Bibliosuisse INFO? 2) Sind die Rückstellungen durch die jährlichen Finanzmittel des BAK in Höhe 
von CHF 100'000 finanziert?  
 
Belisario Bertoa antwortet: 1) Die Materialkosten, z.B. für Papier, sind gestiegen. 2) Die 
Rückstellungen sind durch alle Erträge, inklusive jener vom BAK, aber auch durch weitere externe 
Projektmittel, beispielsweise von Stiftungen, finanziert.  
 
Amélie Vallotton Preisig stellt Antrag an die Generalversammlung, das Budget 2025 zu 
genehmigen. 
 
Die Versammlung genehmigt das Budget 2025. 
 

8. Motto BiblioWeekend 2025 
Davide Dosi, Vizepräsident Bibliosuisse und Mitglied des nationalen Komitees BiblioWeekend, 
gibt zunächst einen kurzen Rückblick auf das BiblioWeekend 2024. Er betont insbesondere, dass 
das BiblioWeekend eine gemeinsame Veranstaltung aller teilnehmenden Bibliotheken ist, die als 
eines ihrer Ziele hat, das Image der Bibliotheken (und nicht des Verbands) zu stärken.  
 
Am BiblioWeekend 2024 nahmen 485 Bibliotheken teil, 862 Veranstaltungen wurden 
durchgeführt. In der Umfrage zum BiblioWeekend 2024 wurde die Kampagne mehrheitlich positiv 
oder sehr positiv bewertet, die meisten teilnehmenden Bibliotheken wollen 2025 wieder 
mitmachen. Fast die Hälfte der teilnehmenden Bibliotheken erreichte ein neues Publikum.  
 
Es gab auch kritische Rückmeldungen: Unzufriedenheit bestand im Hinblick auf die Plakate, das 
Anmeldeprozedere und den Zugang zu den Materialien. Als Reaktion wird Bibliosuisse die 
Materialien zum Download 2025 wieder direkt auf die Webseite stellen. Das Anmeldeverfahren ist 
aus Gründen der Administration und Evaluation jedoch notwendig und wird bestehen bleiben. Das 
Visual wird ab 2025 angepasst, die neue Bildagentur wurde demokratisch per Mitglieder-
Abstimmung gewählt. Ein Drittel der teilnehmenden Bibliotheken war nicht zufrieden mit der 
Medienberichterstattung und es wurde mehr Unterstützung von Bibliosuisse gewünscht. 
Bibliosuisse versandte 2024 eine Medienmitteilung an 43 nationale Medien; die Sensibilisierung 
der lokalen Medien obliegt aber den Bibliotheken selbst. Unterstützung bot Bibliosuisse in Form 
einer Anleitung zum Verfassen von Medienmitteilungen sowie von Textbausteinen. 
Verbesserungsbedarf sieht Bibliosuisse bei der Sensibilisierung der Gemeinden bzw. 
Trägerschaften der Bibliotheken, die von Seiten von Bibliosuisse verstärkt werden muss.  
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Davide Dosi präsentiert die vom nationalen Komitee zur Auswahl vorgeschlagenen Mottos des 
BiblioWeekends 2025:  
 
1. Sur un petit nuage / Auf Wolke 7 / Al settimo cielo 
2. Elektrisiert! / Electrisé·e·s! / Elettrizzati! 
3. Worte verbinden Welten / Les mots relient les mondes / Le parole uniscono i mondi 
 
Über das Motto des BiblioWeekends 2025 wird abgestimmt, mit folgendem Ergebnis: 
 
Vorschlag 1:  20 Stimmen 
Vorschlag 2:  39 Stimmen 
Vorschlag 3:  66 Stimmen 
 
Für das BiblioWeekend 2025 ist damit das Motto «Worte verbinden Welten / Les mots relient les 
mondes / Le parole uniscono i mondi» gewählt. 
 

9. Ernennung Ehrenmitglieder 
 
Die Versammlung bestätigt die Ernennung von Michel Gorin als Ehrenmitglied von Bibliosuisse 
durch Applaus.  
 
Amélie Vallotton Preisig und Christophe Bezençon würdigen Michel Gorins Leistungen für die 
Bibliothekswelt und den Verband. Michel Gorin bedankt sich seinerseits mit einer kurzen Rede.  
 

10. Anträge von Mitgliedern  
 
Es sind keine Anträge eingegangen.  
 

11. Varia 
 
Stephan Holländer fragt: Wird sich Bibliosuisse zur Botschaft des BFI 2025 - 2028 äussern, die 
eine Kürzung der Bundesbeiträge für Universitäten und Fachhochschulen vorsieht, was absehbar 
auch Folgen für die Hochschulbibliotheken haben wird? Amélie Vallotton Preisig antwortet, dass 
Bibliosuisse im Hinblick auf die Kürzungen mit Cultura, dem Dachverband der Kultur- und 
Gedächtnisinstitutionen, im Gespräch ist; eine Stellungnahme unter eigenem Namen ist bisher 
nicht geplant. Im Vorstand wurde das Thema noch nicht behandelt, man ist sich aber der 
Problematik bewusst.  
 
Daniel Tschirren (ZHB Luzern) weist auf die Gefahr hin, dass gewisse Kantone die 
Urheberrechtsgebühr für Bibliotheken nicht mehr übernehmen wollen. Heike Ehrlicher antwortet, 
dass das Thema Bibliosuisse bekannt sei. Man befinde sich dazu in einem Austausch mit der 
Rechtskommission und dem Dachverband der Urheber- und Nachbarrechtsnutzer (DUN).   
 
Stefanie Sorge (Präsidentin ADB) weist darauf hin, dass Berufsschul-Mediotheken von 
Schliessungen betroffen sind, und wünscht Unterstützung von Bibliosuisse. Heike Ehrlicher 
antwortet, dass diese Fälle im Einzelnen betrachtet werden müssen und der bestehende bilaterale 
Austausch weitergeführt wird.  
 
Claudia Fasnacht (Kornhausbibliotheken Bern) erwähnt den offenen Brief zum BiblioWeekend, 
den mehrere Berner Bibliotheken am 26. April an Bibliosuisse geschickt haben, und fragt, ob 
Bibliosuisse dazu noch Stellung nehmen werde. Amélie Vallotton Preisig antwortet, dass die 
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Absender-Bibliotheken eine Antwort erhalten werden, diese aber noch aussteht, weil sie zunächst 
im nationalen Komitee besprochen werden muss.  

Heike Ehrlicher informiert über die nächste GV, die am 5. Mai 2025 in Lugano stattfinden wird. 
 
Gabriela Lüthi als Gastgeberin der ZHAW wird mit Blumen verdankt.  

Amélie Vallotton Preisig bedankt sich bei allen, die an der Generalversammlung teilgenommen 
haben, beim Vorstand sowie bei Heike Ehrlicher und der Geschäftsstelle von Bibliosuisse für die 
Organisation.  
 
 

7. Mai 2024  

      

Adriana Rey      Amélie Vallotton Preisig 
Protokollführerin (de)     Vorsitzende der Generalversammlung 2024
  



 
 

Procès-verbal de l'assemblée générale de Bibliosuisse 2024 

 
Lundi 6 mai 2024, 10h15 

ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften (Haute école zurichoise des sciences 
appliquées) / Aula SW E11, St. Georgenplatz 2, 8400 Winterthur 
 

1. Accueil 
Amélie Vallotton Preisig, présidente de Bibliosuisse, souhaite la bienvenue aux membres présents 
à la 6e assemblée générale de Bibliosuisse. Elle remercie la ZHAW pour son hospitalité, ainsi que 
toutes les personnes présentes pour leur participation, mais aussi celles qui s'engagent activement 
dans l'association tout au long de l'année, en particulier le comité, la directrice Heike Ehrlicher et le 
secrétariat. 
 
Amélie Vallotton Preisig fait un bilan de l’intense année qui vient de s'écouler, au cours de laquelle 
le processus participatif d'élaboration de la stratégie de Bibliosuisse a permis de nombreuses 
rencontres enrichissantes. Elle souligne que toute association vit de l'engagement des personnes 
impliquées et rappelle l'importance d'une culture du dialogue et de la confiance mutuelle. 
 
La présidente rappelle les règles statutaires et mentionne que les votes se font à la majorité 
simple. Elle précise que l'invitation à l'assemblée générale a été envoyée dans les délais et que 
l'ordre du jour a aussi été publié dans les temps. Les membres individuels ont une voix, les 
membres institutionnels ont plusieurs voix proportionnellement à leur cotisation annuelle. Une 
personne ne peut pas représenter plus d'un membre institutionnel. Les membres de soutien n'ont 
ni le droit de vote ni le droit d'éligibilité. Enfin, comme aucune proposition de membres n'a été 
reçue, le point 10 "Propositions de membres" de l'invitation à l'assemblée générale est supprimé. 
 
Le procès-verbal est rédigé en allemand par Adriana Rey et traduit en français par Sven Vulliamy.  
 

2. Élection des scrutateurs 
Sandrine Thalmann et Richard Lehner sont élu·e·s scrutateur·trices. 
Il est ensuite procédé au recensement des membres présents pour chaque catégorie, soit :  

 
90 membres individuels 
14 membres institutionnels pour les catégories 1 à 3  
20 membres institutionnels pour les catégories 4 à 6  
9 membres institutionnels pour les catégories 7 à 9  
24 membres institutionnels pour les catégories 10 à 12 
7 membres institutionnels pour les catégories 13 à 15  
 
Cela représente un total de 376 voix. La majorité absolue est donc de 189 voix. 

 
3. Ordre du jour : Approbation  

L'assemblée approuve l'ordre du jour. 

4. Procès-verbal de l'assemblée générale du 8 mai 2023 
L'assemblée approuve le procès-verbal. 
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5. Rapport annuel 
Le rapport annuel 2023 a été envoyé à tous les membres. Amélie Vallotton Preisig, Heike 
Ehrlicher et Davide Dosi parlent des activités et projets importants de l'année écoulée. Ils se 
focalisent sur les champs d'action définis dans la stratégie et abordent en particulier les points 
suivants :  
 
1) Cultiver et développer une association forte : 

- Bibliosuisse a élaboré et adopté une stratégie pour 2023, qui servira désormais de base 
au travail du comité et du secrétariat.  

- Avec l'arrivée de l'AGBD, le nombre de sections est passé à douze. 
 

2) Assurer la formation initiale et promouvoir la formation initiale et continue en vue d'une 
professionnalisation globale des institutions en Suisse : 
- L'offre de formation continue est en constante évolution, avec par exemple le nouveau 

cursus RDA et une offre de cours en anglais.  
- Une commission de formation a été nouvellement mise en place. Elle s'engage pour la 

coordination des différentes filières de formation. 
- Heike Ehrlicher souhaite que davantage d'invités participent aux événements 

GetTogether, où ils peuvent profiter d'une formation continue gratuite et d'un échange 
d'expériences ouvert à toutes et tous. 

- En ce qui concerne le congrès de 2023, Heike Ehrlicher salue la grande qualité du 
contenu des contributions et remercie les membres qui ont apporté leur expertise. Le 
congrès 2025 est déjà en cours de planification, et pour la première fois, six membres 
participent à la commission en charge de l’élaboration du programme. 

- La commission des affaires internationales continue de rendre possible la participation 
des nouveaux venus aux congrès internationaux des bibliothèques. 

 
3) Élaboration des normes, standards et instruments nécessaires : 

- La commission Standards a élaboré des recommandations sur la classification en 
langage naturel (Klartext) pour les bibliothèques publiques.  

- Un groupe de travail a élaboré des modèles de documents pour les bibliothèques 
publiques. 

- La commission Statistiques a fourni un travail précieux pour le relevé des statistiques des 
bibliothèques. 

 
4) Représenter les valeurs fondamentales de la profession et promouvoir des conditions cadres 

avantageuses pour les institutions : 
- Bibliosuisse a commandé une étude sur les salaires à la ZHAW.  
- Toutes les commissions apportent leur contribution pour renforcer les valeurs 

fondamentales de la branche et favoriser son rayonnement, travail pour lequel Heike 
Ehrlicher est très reconnaissante. Elle mentionne en particulier la commission juridique, 
qui a une nouvelle présidence depuis septembre 2023. Elle accomplit un travail très 
précieux pour le bien de tous les membres, par exemple dans les domaines du droit 
d'auteur et de la protection des données.  

- Le BiblioWeekend a également été organisé avec succès en 2023, avec 20 bibliothèques 
participantes de plus qu'en 2022. Davide Dosi souligne que l'association a besoin de 
chaque bibliothèque pour représenter au mieux la profession dans les médias. 

- La commission Biblio2030 a publié deux outils pratiques pour promouvoir la durabilité, un 
guide (La durabilité dans les bibliothèques) et un jeu en ligne (Lilu’s Library).  
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- Le 2e Forum des bibliothèques, qui s'est tenu en novembre 2023 à Zürich, était consacré 
au thème des "fake news". Les retours des participant.e.s après la manifestation a révélé 
que le Forum des bibliothèques devrait à l'avenir avoir un ancrage plus régional ; la 
prochaine édition aura lieu en collaboration avec Biblioromandie. 

- Dans le cadre du Forum des bibliothèques, le Biblioreport, un nouvel outil de 
communication et d’advocacy pour les bibliothèques, a également été distribué pour la 
première fois. 

- Bibliosuisse a participé à la consultation sur le message culture 2025-2028 et rédigé, en 
plus de sa propre prise de position, une prise de position sur la promotion de la lecture en 
collaboration avec d'autres institutions. 

- La conseillère fédérale Elisabeth Baume-Schneider a accepté d'ouvrir le Congrès des 
bibliothèques 2025.  
 

5) Encourager les échanges, la créativité et l'innovation : 
- Plusieurs des activités et projets présentés relèvent également de ce champ d'action 

transversal, comme le Congrès des bibliothèques en tant que plateforme de discussions 
sectorielles et d'échanges internationaux ou les programmes Newcomer.  

Heike Ehrlicher présente en dernier lieu les deux nouvelles collaboratrices du secrétariat : 
Salome Arnold, responsable de la formation continue et Adriana Rey, gestionnaire de projets. 

Aucune question n'est posée sur le rapport annuel.  

L'assemblée approuve le rapport annuel. 

 
6. Clôture des comptes de Bibliosuisse 2023, rapport de révision, décharge 

Belisario Bertoa, membre du comité et responsable des finances de Bibliosuisse, présente les 
comptes 2023. 
 
Le capital propre, qui a dépassé la valeur d'un million de francs, correspond à environ 60% du 
total du bilan, ce qui est un très bon ratio. 
 
Le compte de résultats 2023 présente un résultat positif. Celui-ci s’explique par une baisse des 
dépenses par rapport au budget, due en particulier à une vacance temporaire de postes au sein 
du secrétariat et à une gestion économe des ressources par les commissions et le secrétariat. 
Des recettes, plus importantes qu’anticipées, en lien avec les exposants lors du congrès ont aussi 
contribué à ce bon résultat.  
 
Belisario Bertoa présente deux graphiques pour illustrer les dépenses et les recettes de 
l'association. Il attire en particulier l'attention sur les chiffres clés suivants : les cotisations des 
membres institutionnels représentent 52% des revenus d'une année sans congrès. Un congrès 
représente à chaque fois environ 25% des produits et environ 25% des charges. Les dépenses 
liées au personnel représentent environ 40% des charges pour une année de congrès et environ 
50% pour une année sans congrès.  
 
Les liquidités ont augmenté de 10% l'année dernière. 
 
Il n'y a pas de questions sur les comptes annuels. Belisario Bertoa remercie Heike Ehrlicher et 
Regula Lüscher pour la préparation des comptes annuels et leur soutien lors de la révision. 
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Amélie Vallotton Preisig propose à l'assemblée générale d'accepter les comptes annuels 2023 et 
de donner décharge au comité directeur. 
 
L'assemblée accepte les comptes annuels 2023 et donne décharge au comité directeur. 
 
 

7. Budget de Bibliosuisse 2025 
Belisario Bertoa explique le budget 2025, qui se base sur les chiffres des années précédentes. 
Les recettes du congrès 2025 ont été budgétées à un niveau légèrement supérieur.  
 
Michel Gorin pose deux questions de compréhension sur le budget : 1) Pourquoi les dépenses du 
Bibliosuisse INFO augmentent-elles ? 2) Les provisions sont-elles financées par les apports 
financiers annuels de l'OFC à hauteur de CHF 100'000 ?  
 
Belisario Bertoa répond : 1) Les frais de matériel, par exemple le papier, ont augmenté. 2) Les 
provisions sont financées par tous les revenus, y compris ceux de l'OFC, mais aussi par d'autres 
apports et fonds de projets externes, par exemple de fondations.  
 
Amélie Vallotton Preisig propose à l'Assemblée générale d'approuver le budget 2025. 
 
L'assemblée approuve le budget 2025. 
 

8. Devise du BiblioWeekend 2025 
Davide Dosi, vice-président de Bibliosuisse et membre du comité national BiblioWeekend, 
commence par faire une brève rétrospective du BiblioWeekend 2024. Il souligne notamment que 
le BiblioWeekend est un événement commun à toutes les bibliothèques participantes, dont l'un 
des objectifs est de renforcer l'image des bibliothèques (et non de l'association Bibliosuisse).  
 
485 bibliothèques ont participé au BiblioWeekend 2024 et 862 manifestations ont été organisées. 
Dans l'enquête sur le BiblioWeekend 2024, la campagne a été jugée majoritairement positive ou 
très positive, et la plupart des bibliothèques participantes souhaitent y participer à nouveau en 
2025. Près de la moitié des bibliothèques participantes ont touché un nouveau public.  
 
Des réactions critiques ont également été émises : le mécontentement concernait les affiches, la 
procédure d'inscription et l'accès au matériel. En conséquence, Bibliosuisse mettra le matériel à 
télécharger directement sur son site Internet en 2025. La procédure d'inscription est toutefois 
nécessaire, pour des raisons d'administration et d'évaluation, et sera maintenue. 
Le visuel sera adapté à partir de 2025, un nouveau bureau de graphisme a été démocratiquement 
choisi par un vote des membres du comité du BiblioWeekend.  
Un tiers des bibliothèques participantes n'était pas satisfait de la couverture médiatique et un 
soutien plus important de la part de Bibliosuisse était souhaité. 
En 2024, Bibliosuisse a envoyé un communiqué de presse à 43 médias nationaux ; la 
sensibilisation des médias locaux incombe toutefois aux bibliothèques elles-mêmes. Bibliosuisse 
a offert son soutien sous la forme d'un guide pour la rédaction de communiqués de presse et de 
modules de texte. Bibliosuisse estime que la sensibilisation des communes et des organismes 
responsables des bibliothèques doit être améliorée.  
 
Davide Dosi présente les thèmes du BiblioWeekend 2025 proposés par le comité national pour la 
sélection :  
 
1. Sur un petit nuage / Auf Wolke 7 / Al settimo cielo 
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2. Électrifié-e-s ! / Electrisé-e-s ! / Elettrizzati ! 
3. Worte verbinden Welten / Les mots relient les mondes / Le parole uniscono i mondi 
 
Le slogan du BiblioWeekend 2025 est soumis au vote, avec le résultat suivant : 
 
Proposition 1 :  20 votes 
Proposition 2 :  39 votes 
Proposition 3 :  66 votes 
 
Pour le BiblioWeekend 2025, la devise choisie est donc « Worte verbinden Welten / Les mots 
relient les mondes / Le parole uniscono i mondi ». 
 

9. Nomination des membres d'honneur 
 
L'assemblée confirme par applaudissements la nomination de Michel Gorin comme membre 
d'honneur de Bibliosuisse.  
 
Amélie Vallotton Preisig et Christophe Bezençon rendent hommage aux services rendus par 
Michel Gorin au monde des bibliothèques et à l'association. Michel Gorin remercie à son tour 
l’assemblée par un bref discours.  
 

10. Demandes des membres  
 
Aucune demande n'a été reçue.  
 

11. Varia 
 
Stephan Holländer demande : Bibliosuisse va-t-elle se prononcer sur le message FRI 2025-2028 
(formation, recherche, innovation) qui prévoit une réduction des subventions fédérales pour les 
universités et les hautes écoles spécialisées, ce qui entraînera vraisemblablement des 
conséquences pour les bibliothèques universitaires ? Amélie Vallotton Preisig répond que 
Bibliosuisse en discute avec d'autres membres de Cultura, l'association faîtière des institutions 
culturelles et de la mémoire ; une prise de position en son propre nom n'est pas encore prévue. Le 
comité n'a pas encore abordé le sujet, mais il est conscient de la problématique.  
 
Daniel Tschirren (ZHB Luzern) signale le risque que certains cantons ne veuillent plus prendre en 
charge les droits d'auteur pour les bibliothèques. Heike Ehrlicher répond que ce sujet est connu 
de Bibliosuisse. Elle ajoute que des échanges ont lieu à ce propos avec la Commission juridique 
et la Fédération des utilisateurs de droits d'auteur et voisins (DUN). 
 
Stefanie Sorge (Présidente de l’ADB) signale que les médiathèques des écoles professionnelles 
sont touchées par des fermetures et souhaite le soutien de Bibliosuisse. Heike Ehrlicher répond 
que ces cas doivent être examinés en détail et que l'échange bilatéral existant sera poursuivi.  
 
Claudia Fasnacht (Kornhausbibliotheken Berne) mentionne la lettre ouverte sur le BiblioWeekend 
que plusieurs bibliothèques bernoises ont envoyée à Bibliosuisse le 26 avril et demande si 
Bibliosuisse va encore prendre position à ce sujet. Amélie Vallotton Preisig répond que les 
bibliothèques expéditrices recevront une réponse, mais que celle-ci n'est pas encore disponible, 
car elle doit d'abord être discutée au sein du comité national.  

Heike Ehrlicher annonce à l’assemblée que la prochaine AG aura lieu le 5 mai 2025 à Lugano. 
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Gabriela Lüthi, responsable de la ZHAW, qui a accueilli cette assemblée générale, est remerciée 
par des fleurs.  

Amélie Vallotton Preisig remercie toutes les personnes qui ont participé à l'assemblée générale, le 
comité ainsi que Heike Ehrlicher et le secrétariat de Bibliosuisse pour l'organisation.  
 

7 mai 2024  

  

Adriana Rey      Amélie Vallotton Preisig 
Rédacteur du procès-verbal (de)   Présidente de Bibliosuisse  



JAHRESBERICHT 2024
RAPPORT ANNUEL 2024
RAPPORTO ANNUALE 2024



BIBLIOTHEKEN 
SIND BUNT, OFFEN, 
ÜBERRASCHEND, 
LEBENDIG, 
VERBINDEND.
LES BIBLIOTHÈQUES 
SONT COLORÉES, 
OUVERTES, 
SURPRENANTES, 
VIVANTES, CRÉATRICES 
DE LIENS.
LE BIBLIOTECHE SONO 
COLORATE, APERTE, 
SORPRENDENTI, VIVACI 
E CREANO LEGAMI.



2024 war das Jahr, in dem wir mit der Umsetzung der 
Strategie von Bibliosuisse begonnen haben. Bei allen 
Aktivitäten, seien es Grossprojekte wie die Lohnstudie, 
strategische Entscheide wie die, für die Sicherstellung 
der nationalen Bibliotheksstatistik auf politischer Ebene 
zu agieren, oder bei traditionellen Kampagnen wie dem 
BiblioWeekend, haben der Vorstand und die Geschä!s-
stelle sich an den Zielen orientiert, die im partizipativen 
Prozess von 2023 festgelegt wurden. Die Anwendung des 
neuen Managementinstruments in der Praxis verlief ge-
mäss Beurteilung des Vorstands ziemlich erfolgreich: 
Unsere Strategie scha" mehr Klarheit und Transparenz, 
ein stärkeres Gefühl für die Legitimität unseres Handelns 
und eine bessere Verbindung der Gremien des Verbands.

Insbesondere der letzte Punkt scheint mir wesentlich. 
Nach den ersten Jahren des neuen Verbands, die dem 
Au#au von Strukturen gewidmet waren, um uns als In-
teressenvertretung handlungsfähig zu machen, spüre ich 
heute, dass Bibliosuisse als organisches Ganzes lebendig 
geworden ist. Der Austausch innerhalb des Verbands ist 
niederschwellig und unkompliziert, die Informationen 
fliessen, die Diskussionen sind konstruktiv. Es ist ein Geist 
der gegenseitigen Unterstützung und Solidarität spürbar, 
man berät sich und kommt voran. Gemeinsam.

Im Jahr 2024 haben wir mit Ihnen bewiesen, dass Biblio-
suisse nicht nur ein gut funktionierendes Konstrukt ist, 
sondern eine lebendige und engagierte Gemeinscha!, die 
bereit ist, Herausforderungen gemeinsam und mit Ent-
schlossenheit anzugehen. Wir können mit Zuversicht, 
Freude und ambitioniert in die Zukun! blicken. Schön, 
dass wir das zu Beginn des Jahres 2025 sagen können. 

2024 a été la première année de mise en œuvre de la straté-
gie de Bibliosuisse. Dans toutes leurs activités, que ce soit 

de grands projets comme l’étude sur les salaires, 
des décisions stratégiques, comme celle 

d’agir au niveau politique pour tenter 
de sauver les statistiques nationales ou 
encore des actions devenues plus ha-

bituelles, comme l’organisation 
du BiblioWeekend, le Comité et 
le Secrétariat général ont visé la 
réalisation des objectifs généraux 
fixés lors du processus participa-

tif de 2023. Le test grandeur 
nature de ce nouvel outil de 
gestion s’est révélé plutôt 

concluant, selon l’évaluation du Comité : plus de clarté 
et de transparence, un sentiment de légitimité renforcé et 
des liens plus solides entre les organes de l’Association. 

Ce dernier point me semble essentiel. Après des premières 
années consacrées à la construction des structures for-
melles et matérielles lui permettant d’exister, Bibliosuisse 
me donne le sentiment d’avoir commencé à prendre vie 
comme un tout organique. Les échanges au sein de l’As-
sociation sont simples et fluides, l’information circule, les 
débats sont constructifs, un esprit d’entraide et de solidari-
té s’épanouit, on se consulte et on avance. Ensemble. 

En 2024, Bibliosuisse a démontré qu’elle n’est pas seule-
ment une structure, mais une communauté vivante et en-
gagée, prête à relever les défis avec cohésion et détermina-
tion. Ici, nous pouvons envisager l’avenir avec confiance, 
plaisir et ambition. Au début de cette année 2025, ce n’est 
pas rien de le dire.

Il 2024 è stato il primo anno di attuazione della strate-
gia di Bibliosuisse. In tutte le loro attività, che si tratti 
di grandi progetti come lo studio sui salari, di decisioni 
strategiche come l’intervento a livello politico per cercare 
di salvare la statistica nazionale, o di azioni più ordinarie 
come l’organizzazione del BiblioWeekend, il Comitato e 
il Segretariato centrale hanno puntato a raggiungere gli 
obiettivi generali stabiliti durante il processo partecipati-
vo del 2023. Secondo il Comitato, l’attuazione pratica di 
questo nuovo strumento di gestione è stata piuttosto posi-
tiva, in quanto ha portato maggiore chiarezza e trasparen-
za, un più forte senso di legittimità e legami più forti tra 
gli organi dell’Associazione.

Quest’ultimo punto mi sembra fondamentale. Dopo i pri-
mi anni dedicati alla costruzione delle strutture formali 
e tangibili che le permettono di esistere, ho la sensazione 
che Bibliosuisse abbia iniziato a prendere vita come un 
insieme organico. Gli scambi all’interno dell’Associazione 
sono semplici e fluidi, le informazioni circolano, i dibatti-
ti sono costruttivi, fiorisce uno spirito di aiuto reciproco e 
di solidarietà, ci consultiamo e andiamo avanti. Insieme.

Nel 2024, Bibliosuisse ha dimostrato di non essere solo 
una struttura, ma una comunità viva e impegnata, pronta 
ad a$rontare le sfide con coesione e determinazione. Ques - 
to ci permette di guardare al futuro con fiducia, piacere e 
ambizione. All’inizio del 2025, non è cosa da poco.

Amélie Vallotton Preisig 
Präsidentin/présidente/presidente Bibliosuisse

DAS JAHR, DAS WAR   
L’ANNÉE PASSÉE 

L’ANNO PASSATO 



Das gute Ergebnis 2024 lässt sich wie folgt 
zusammenfassen:

Signifikanter Förderbeitrag: Im letzten Jahr der 
aktuellen Leistungsvereinbarung mit dem BAK 
(2021–2024) erhielten wir erneut einen bedeuten-
den Förderbeitrag von CHF 98 000.  

Mitgliederbeiträge und Weiterbildungen: Wäh-
rend die Mitgliederbeiträge leicht unter dem Niveau 
des Vorjahres lagen, konnte der Rückgang durch 
neue, gefragte Kurse kompensiert werden.  

Lohnstudie: Dank der freiwilligen finanziellen Un-
terstützung der institutionellen Mitglieder konnte 
die neue, umfangreiche Lohnstudie planmässig in-
nerhalb des Budgets umgesetzt werden.

E!zientes Kostenmanagement: Durch die Auflö-
sung von Rückstellungen für Ferien und Überzeit 
sowie eine strikte Kostenkontrolle in der Geschä!s-
stelle und den Kommissionen konnten die Perso-
nalkosten und weitere Ausgaben unter dem Budget 
gehalten werden.

 
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen Mit-
gliedern, Mitarbeitenden und Beteiligten, die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben. Wir laden Sie 
ein, die vollständige Rechnung sowie die Jahres-
berichte der Sektionen und Arbeitsgruppen auf 
unserer Webseite www.bibliosuisse.ch einzusehen. 
Die Aufschaltung erfolgt rechtzeitig vor 
der GV. Wir freuen uns über Ihre An-
regungen und Ihr Engagement!  

STABILE FINANZEN 
TROTZ 
HERAUSFORDERUNGEN
Der provisorische Jahresabschluss 
per 31.12.2024 zeigt einen 
erfreulichen Gewinn. Trotz der 
gestiegenen Anforderungen 
konnte der Verband wichtige 
Projekte und strategische 
Initiativen erfolgreich umsetzen.

DES FINANCES STABLES 
MALGRÉ LES DÉFIS
Les comptes annuels provisoires  
au 31.12.2024 font apparaître  
un bénéfice réjouissant. Malgré  
les exigences accrues, l ’Association 
a pu mettre en œuvre avec  
succès des projets importants et  
des initiatives stratégiques.

FINANZE STABILI  
NONOSTANTE LE SFIDE
Il bilancio annuale provvisorio al 
31 dicembre 2024 presenta un utile 
soddisfacente. Nonostante le 
crescenti esigenze, l ’Associazione 
è riuscita a realizzare con  
successo importanti progetti e 
iniziative strategiche.



Le bon résultat de 2024 peut être résumé comme 
suit :

Contribution d’encouragement significative : au  
cours de la dernière année de l’actuel contrat de 
prestations avec l’OFC (2021–2024), nous avons à 
nouveau reçu une contribution d’encouragement 
significative de CHF 98 000.

Cotisations des membres et formations conti-
nues : alors que les cotisations des membres étaient 
légèrement inférieures à celles de l’année précé-
dente, cette baisse a pu être compensée par de nou-
veaux cours très demandés.

Etude sur les salaires  : grâce au soutien financier 
volontaire des membres institutionnels, la nou-
velle et vaste étude sur les salaires a pu être réalisée 
comme prévu dans le cadre du budget.

Gestion e!cace des coûts : la dissolution des pro-
visions pour les vacances et les heures supplémen-
taires ainsi qu’un contrôle strict des coûts au sein du 
Secrétariat général et des commissions ont permis 
de maintenir les frais de personnel et d’autres dé-
penses en dessous du budget.

 
Le Comité remercie chaleureusement tous les 
membres, collaborateur·trice·s et parties pre-
nantes qui ont contribué à ce succès. Nous 
vous invitons à consulter les comptes complets 
ainsi que les rapports annuels des sections et 
des groupes de travail sur notre site Internet  
www.bibliosuisse.ch/fr. La mise en ligne 
aura lieu en temps voulu avant l’AG. 
N’hésitez pas à nous faire part de vos 
suggestions et de votre engagement !

Il buon risultato per il 2024 può essere riassunto 
come segue:

Contributo finanziario significativo: nell’ultimo 
anno di validità dell’attuale contratto di prestazio-
ne con il BAK (2021–2024), abbiamo nuovamente 
ricevuto un contributo finanziario significativo di 
CHF 98 000.

Quote associative e formazione continua: le quo-
te associative sono state leggermente inferiori al 
livello dell’anno precedente, ma il calo è stato com-
pensato da nuovi corsi molto richiesti.  

Studio salariale: grazie al sostegno finanziario vo-
lontario dei membri istituzionali, il nuovo studio 
salariale completo è stato realizzato nei tempi previ-
sti e nel rispetto del budget.

Gestione e!ciente dei costi: la dissoluzione degli 
accantonamenti per ferie e straordinari e il rigoroso 
controllo dei costi nel Segretariato centrale e nelle 
commissioni hanno permesso di mantenere i costi 
del personale e le altre spese al di sotto del bud-
get. 

 
Il Comitato desidera ringraziare tutti i membri, i 
collaboratori e le collaboratrici e le parti interessate 
che hanno contribuito a questo risultato. Vi invi-
tiamo a prendere visione del bilancio completo e 
delle relazioni annuali delle sezioni e dei gruppi di 
lavoro sul nostro sito web www.bibliosuisse.ch/it.  
I documenti saranno pubblicati in tem-
po utile prima dell’Assemblea generale.  
Attendiamo i vostri riscontri!

1

2

3

4



in Zahlen/en chiffres/in cifre 2024

99  Zertifikate für Mitarbeitende in öffentlichen Bibliotheken 
certificats « Mitarbeitende in öffentlichen Bibliotheken » 
certificati «Mitarbeitende in öffentlichen Bibliotheken»

66  Abschlüsse EFZ I + D 
diplômes CFC I + D 
diplomi AFC GID

33  Weiterbildungskurse mit  
cours de formation continue avec 
corsi di formazione continua con

411  Teilnehmenden 
participant·e·s 
partecipanti

18,5 h  Vorstandssitzungen 
de réunions du Comité 
riunioni del Comitato

12,5 h  Sitzungen Ausschuss 
de réunions du Comité restreint 
riunioni del Comitato ristretto



in Zahlen/en chiffres/in cifre 2024

569   Instagram-Posts mit #biblioweekend24 
posts Instagram avec le  
hashtag #biblioweekend24 
messaggi di Instagram con  
l’hashtag #biblioweekend24

#

38,5 h  Couverts einpacken 
mise sous pli du courrier 
imbustamento

58  Stelleninserate auf der Webseite 
offres d’emploi sur le site web 
offerte di lavoro sul sito web

APPLY

128  neue persönliche Mitglieder 
nouveaux membres individuels 
nuovi membri individuali

15  neue institutionelle Mitglieder 
nouveaux membres institutionnels 
nuovi membri istituzionali 



Unser diesjähriger Bibliotheksmensch heisst Ilona 
Roth und ist im Moment im drit ten Lehrjahr bei der 
PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich. Schon seit ihrer 
Kindheit begeistern sie Bücher mit spannenden 
Geschichten, und sie verbrachte schon immer ger-
ne Zeit in der Bibliothek. Daher wollte sie ihr Hobby 
mit ihrem zukünftigen Beruf verbinden, was sie auf 
den Weg in die Bibliothekswelt führte.

Wer bist du und warum hast du die I+D-Branche 
gewählt?
Ich heisse Ilona Roth, komme aus dem Kanton Aargau 
und wohne mit meinen Eltern und meinen beiden Dril-
lingsschwestern zusammen. In meiner Freizeit bin ich ak-
tiv in der Pfadi und organisiere verschiedene Aktivitäten 
und Lager für Kinder und Jugendliche. Zudem leite ich 
die Turnstunden in der Mädchenriege. Neben dem Lesen 
verbringe ich viel Zeit mit Freunden, fotografiere gerne 
und treibe Sport in der Damenriege.

Während meiner Berufswahl in der Oberstufe habe ich 
die Ausbildung zur Fachfrau I+D entdeckt. Das Schnup-
pern in verschiedenen Bibliotheken hat mir sehr gefallen, 
sodass ich mich für diese Lehre bewarb. Auch jetzt, im 
dritten Jahr meiner Ausbildung, bin ich nach wie vor be-
geistert von diesem Beruf.

Was verbindet dich mit Bibliosuisse?
Meine Verbindung zu Bibliosuisse besteht darin, dass der 
Verband zusammen mit dem Verein Schweizerischer Ar-
chivarinnen und Archivare für die Koordination meiner 
Ausbildung zuständig ist. Da ich mich im dritten Lehr-
jahr befinde, ist mein Abschluss nun nicht mehr weit 
entfernt. Im Februar starte ich mit meiner individuellen 
praktischen Arbeit (IPA), bei der ich voraussichtlich einen 
Escape Room in der PBZ Pestalozzi-Bibliothek Zürich 
entwerfe. Diese praktische Arbeit ist eine spannende Ge-
legenheit, meine theoretischen Kenntnisse anzuwenden 
und kreativ in die Arbeit einer Bibliothek einzubringen.

DER BIBLIOTHEKSMENSCH – ILONA ROTH

«DER BERUF BIETET  
VIELE MÖGLICHKEITEN»



Welche Erwartungen hast du an die Branche und an 
deinen weiteren Weg?
Ich wünsche mir, dass auch in Zukun! junge Menschen 
ihre Ausbildung in Bibliotheken absolvieren können. Der 
Beruf bietet viele spannende und abwechslungsreiche 
Möglichkeiten, die eine gute Grundlage für die berufliche 
Zukun! bieten. Es ist mir wichtig, dass Bibliotheken ihre 
Eigenständigkeit bewahren. Es wäre schade, wenn zu viele 
Vorgaben von aussen die kreative und vielseitige Arbeit in 
Bibliotheken einschränken würden. Die breite Aufgaben-
vielfalt ist das, was mich an diesem Beruf begeistert.

Was ist deine persönliche Vision für Bibliotheken?
Ich finde es grossartig, dass Menschen aller Altersgruppen 
und Hintergründe den Weg in die Bibliothek finden, sei 
es zum Lernen, Lesen, für den Austausch über aktuelle 
Themen oder einfach, um den Ort zu geniessen. Mein 
Wunsch ist es, dass sich dies auch in Zukun! nicht än-
dern wird und die Bibliothek weiterhin ein o$ener und 
einladender Ort für alle bleibt. Gleichzeitig ho$e ich, dass 
trotz der Digitalisierung Bücher ihre Bedeutung behalten. 
Sie machen die besondere Atmosphäre in einer Biblio-
thek aus. Es wäre schön, wenn Bibliotheken weiterhin als 
wichtige analoge und digitale Wissenszentren bestehen 
könnten.

Wie möchtest du zur Zukun! unseres Fachbereichs, 
unseres Verbands beitragen?
Ich werde meine Lehre im Sommer 2025 abschliessen und 
plane, noch eine Weile in der Bibliothekswelt zu bleiben. 
Im kommenden Sommer möchte ich durch ein Prakti-
kum in einer ausländischen Bibliothek meinen Horizont 
erweitern und neue Ideen und Perspektiven gewinnen.



Mit dem Wissen um unsere lebendige und engagierte Mit-
gliederscha! bei Bibliosuisse und dem Gefühl eines gros-
sen Zusammenhalts blicke ich guten Mutes und neugierig 
auf das kommende Verbandsjahr. Der Schweizer Biblio-
thekskongress Ende Oktober liegt zwar noch in weiter 
Ferne, aber wir stecken bereits mitten in Detailvorberei-
tungen und sind gespannt, mit welchen Beiträgen Sie sich 
ins Programm einbringen werden. Zwei Keynotes, die für 
Bibliotheken wichtige Themen aus einer Aussenperspekti-
ve beleuchten, sind bereits gebucht. 

Zunächst aber freuen wir uns mit Ihnen auf das Biblio-
Weekend in der vierten Auflage; mit welchen Worten wer-
den Sie dazu beitragen, dass sich Welten verbinden? Ge-
messen an den Eindrücken der drei ersten Editionen bin 
ich sicher, dass wir erneut mit vielen kreativen Einfällen 
überrascht werden. 

Was sonst noch vor uns liegt in diesem Jahr: das intensive 
Bemühen um die Sicherung der Schweizer Bibliotheks-
statistik und um Anerkennung der Bibliotheksinteressen 
auf Seiten der Politik; eine Verbandskonferenz, die wir zu-
sammen mit allen Gremien bei Bibliosuisse zu einer noch 
vitaleren Austauschplattform machen wollen; die Begeg-
nung mit ho$entlich zahlreichen Mitgliedern anlässlich 
der Generalversammlung in Lugano sowie das stetige Be-
streben, zusammen mit Kommissionen, Fachlichen Netz-
werken und Sektionen die thematische Vielfalt der Biblio-
thekswelt und ihrer Aufgaben zu vermitteln und Ihnen 
die notwendigen Empfehlungen und Unterstützungen 
anbieten zu können.

Mit der Strategie im Rücken, die uns weiterhin sowohl 
Motor als auch Wegweiser ist, freue ich mich darauf, mich 
in diesem Jahr, das kommt, als Stimme der Bibliotheken 
für Ihre Interessen einzusetzen.

Sachant que les membres de  
Bibliosuisse sont dynamiques 

et engagés, et ayant le sen-
timent d’une grande co-
hésion, j’envisage l’année 
associative à venir avec 

confiance et curiosi-
té. Le Congrès suisse 

des bibliothèques, qui 
aura lieu fin octobre, est 

certes encore loin, mais nous 
sommes déjà en train de 

préparer les détails et nous attendons avec impatience les 
contributions que vous apporterez au programme. Nous 
avons d’ores et déjà réservé deux keynotes qui mettront en 
lumière, avec un point de vue externe, des thèmes impor-
tants pour les bibliothèques . 

Mais avant tout, nous nous réjouissons de partager avec 
vous la quatrième édition du BiblioWeekend ; avec quels 
mots allez-vous contribuer à relier les mondes ? Au vu des 
impressions des trois premières éditions, je suis sûr que 
nous serons à nouveau surpris par de nombreuses idées 
créatives. 

Ce qui nous attend encore cette année : les e$orts intensifs 
pour assurer la Statistique suisse des bibliothèques et pour 
faire reconnaître les intérêts des bibliothèques du côté des 
politiques ; une Conférence de l’association dont nous vou-
lons faire, avec tous les organes de Bibliosuisse, une plate-
forme d’échange encore plus vitale ; la rencontre avec, je 
l’espère, de nombreux membres à l’occasion de l’Assem-
blée générale à Lugano, ainsi que les e$orts constants pour 
faire connaître, avec les commissions, les réseaux sectoriels 
et les sections, la diversité thématique du monde des bi-
bliothèques et de ses tâches, et pour pouvoir vous o$rir les 
recommandations et les soutiens nécessaires.

Avec le soutien de la stratégie qui continue d’être à la fois 
notre moteur et notre guide, je me réjouis de m’engager 
dans cette année, en tant que voix des bibliothèques, pour 
défendre vos intérêts.

Con la consapevolezza della vivacità e dell’impegno dei 
membri di Bibliosuisse e la sensazione di grande coesione, 
guardo a questo anno associativo con ottimismo e curio-
sità. Il Congresso svizzero delle biblioteche, che si terrà 
a fine ottobre, è ancora lontano, ma siamo già nel pieno 
dei preparativi e siamo curiosi di vedere quali contributi 
darete al programma. Nel frattempo sono già stati fissati 
due keynotes che faranno luce su temi importanti per le 
biblioteche da una prospettiva esterna. 

Ma prima di tutto, non vediamo l’ora di condividere con 
voi la quarta edizione del BiblioWeekend; quali parole 
userete per contribuire a far unire i mondi? A giudicare 
dall’esito delle prime tre edizioni, sono sicura che saremo 
ancora una volta sorpresi da molte idee creative. 

Quest’anno ci aspetta: un intenso impegno per assicurare la 
statistica svizzera delle biblioteche e per il riconoscimento  

DAS JAHR, DAS KOMMT   
L’ANNÉE QUI VIENT 
L’ANNO CHE VERRÀ 

Heike Ehrlicher 
Direktorin/directrice/direttrice Bibliosuisse



degli interessi delle biblioteche da parte dei politici; una 
Conferenza dell’associazione che, insieme a tutti gli organi 
di Bibliosuisse, vogliamo trasformare in una piattaforma 
di scambio ancora più vitale; l’incontro con i membri, che 
speriamo numerosi, in occasione dell’Assemblea generale 
a Lugano; il costante impegno, insieme alle commissioni, 
alle reti specializzate e alle sezioni, per comunicare la di-
versità tematica del mondo delle biblioteche e i suoi com-
piti, e per potervi o$rire i consigli e il sostegno necessari.

Sulla base della strategia, che è allo stesso tempo sia una 
forza trainante sia una guida, mi rallegro di potermi im-
pegnare nel corso dell’anno a favore delle biblioteche e in 
difesa dei vostri interessi.



Wir danken dem Bundesamt für 
Kultur BAK für die finanzielle 
Unterstützung im Rahmen der 
Kulturbotschaft 2021–2024.

Nous remercions l’Office fédéral 
de la culture OFC pour son soutien 
financier dans le cadre du Message 
culture 2021–2024.

Desideriamo ringraziare l’Ufficio 
federale della cultura UFC per il suo 
sostegno finanziario nell’ambito del 
Messaggio sulla cultura 2021–2024.

WWW.BIBLIOSUISSE.CH



Bibliosuisse Budget 2026

Angaben: in 1000 CHF Indications: en 1000 CHF Budget
2026

Budget 
2025

Budget 
2024

IST / Réalisé
2024

IST / Réalisé 
2023

Ertrag Recette association

Mitgliederbeiträge Cotisation membre 665 662 661 665 669
Gebühren Weiterbildung Formation continue Frais 195 157 180 228 131
Übrige betriebliche Erträge Autres produits d'exploitation 60 49 59 85 62
Leistungsvereinbarung BAK Accord de performance OFC 98 98 100 98 100
Kongress Congrès 0 350 0 0 345
Total Ertrag Total recettes 1018 1316 1000 1076 1307

Aufwand Charges

Personalaufwand Verband Charges personnel association 540 516 493 409 435
Direkter Aufwand Weiterbildungen Charges directs formation continue 100 113 128 100 90
Verwaltungsaufwand Frais administratifs 322 317 330 226 258
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung Relations publiques et publicité 45 38 30 37 33
Beiträge an andere Org. Cotisation à d'autres org. 30 30 23 28 28
Kongress Congrès 0 280 0 9 285
Abschreibungen und Finanzerfolg Amortissements et résultat financier 1 1 3 1 3
Ausserordentlicher Aufwand Charges extraordinaires 0 0 0 0 0
Ausserordentlicher Ertrag Revenus extraordinaires 0 0 0 0 -2
Total Aufwand Total Charges 1038 1295 1007 810 1131

Gewinn / - Verlust vor Projekten Bénéfice / - perte avant projets -20 21 -7 266 176

Projekte: nicht budgetneutral Projets : non neutre au Budget 15 21 28 182 22

Gewinn / - Verlust nach Projekten Bénéfice / - perte après projets -5 42 21 84 198

Projekte durch Rückstellungen gedeckt Projets couverts neutre du Budget 0 15 0 17 5

Gewinn / - Verlust Bénéfice / - perte -5 27 21 67 193

Total Aufwand Total Charges 1053 1331 1035 1009 1158
Total Ertrag Total Recettes 1018 1316 1000 1076 1307
Gewinn / - Verlust Bénéfice / - perte -35 -15 -35 67 149

https://bisch.sharepoint.com/sites/2PERFINBU/Freigegebene Dokumente/Buchhaltungen/01 Bibliosuisse/2024/2024_Erfolgsrechnung_Budget 2026 1/1
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Tel. +41 62 834 91 91
www.bdo.ch
aarau@bdo.ch

BDO AG
Entfelderstrasse 1
5001 Aarau

An die Mitgliederversammlung der

Bibliosuisse
Bleichemattstrasse 42
5000 Aarau

5. Februar 2025
21411512/fah/ros

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision
der Jahresrechnung 2024 

(umfassend die Zeitperiode vom 01.01. bis 31.12.2024)
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Bilanz per 31.12.2024 31.12.2024 Vorjahr Veränderung
CHF CHF CHF

Flüssige Mittel 1’544’897.16 1’469’175.04 75’722.12
Wertschriften 15’500.00 15’500.00 0.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 766.40 1’212.85 -446.45
Übrige kurzfristige Forderungen 1’630.92 77.88 1’553.04
Vorräte 0.00 0.00 0.00
Aktive Rechnungsabgrenzungen 56’251.55 1’000.00 55’251.55
Umlaufvermögen 1’619’046.03 1’486’965.77 132’080.26

Mietzinsdepot 2’107.20 2’103.10 4.10
Mobile Sachanlagen 7’000.00 6’000.00 1’000.00
Anlagevermögen 9’107.20 8’103.10 1’004.10

Total Aktiven 1’628’153.23 1’495’068.87 133’084.36

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 92’499.85 43’265.30 49’234.55
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 4 196’872.74 200’159.76 -3’287.02
Passive Rechnungsabgrenzungen 41’508.30 23’805.45 17’702.85
Rückstellungen Ferien / Überzeit 11’000.00 26’000.00 -15’000.00
Rückstellungen 7 135’000.00 0.00 135’000.00
Fonds (Förderbeiträge) 6 70’923.30 188’815.33 -117’892.03
Kurzfristiges Fremdkapital 547’804.19 482’045.84 65’758.35

Verbandsvermögen 1’013’023.03 864’218.15 148’804.88
Jahresergebnis 67’326.01 148’804.88 -81’478.87
Eigenkapital 1’080’349.04 1’013’023.03 67’326.01

Total Passiven 1’628’153.23 1’495’068.87 133’084.36

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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Erfolgsrechnung 2024 2024 2024 Vorjahr
IST / CHF Budget / CHF IST / CHF

Mitgliederbeiträge 665’825.00 661’000.00 666’275.00
Gebühren Weiterbildung 228’485.40 180’000.00 131’047.55
Übrige betriebliche Erträge 83’918.10 59’000.00 64’746.64
Förderbeitrag BAK 98’000.00 100’000.00 100’000.00
Erträge Kongress 61.55 0.00 344’890.52
Nettoerlöse 1’076’290.05 1’000’000.00 1’306’959.71

Honorare Weiterbildung 60’007.53 75’000.00 51’871.22
Spesen Weiterbildung 11’545.37 20’000.00 9’776.24
Druckaufwand, Porti Weiterbildung 14’888.20 18’000.00 14’420.05
Raumaufwand Weiterbildung 13’712.74 15’000.00 14’266.00
Direkter Aufwand Weiterbildungen 100’153.84 128’000.00 90’333.51

Löhne/Gehälter 413’932.10 415’000.00 390’709.15
Verrechnung Personalaufwand Projekte -72’327.04 0.00 -20’547.20
Sozialleistungen 67’610.40 78’000.00 64’728.25
Personalaufwand Verband 409’215.46 493’000.00 434’890.20

Verwaltungsaufwand 226’402.61 330’000.00 258’319.46
PR/Werbung/Drucksachen 36’763.80 30’000.00 33’224.90
Beiträge an andere Organisationen 27’782.59 23’000.00 27’820.79
Kongress 8’911.55 0.00 284’534.51
Rückstellungen Projekte 85’000.00 0.00 0.00
Projekte 113’647.65 28’000.00 27’431.76
Übriger betrieblicher Aufwand 498’508.20 411’000.00 631’331.42

68’412.55 -32’000.00 150’404.58

Abschreibungen auf Anlagevermögen 5’688.75 3’000.00 2’958.00
Finanzergebnis -4’390.86 0.00 120.70

67’114.66 -35’000.00 147’325.88

Periodenfremder Aufwand 5 0.00 0.00 -90.00
Periodenfremder Ertrag 5 -211.35 0.00 1’569.00

Jahresergebnis 67’326.01 -35’000.00 148’804.88

Ergebnis vor Abschreibungen, Finanzergebnis, 
ausserordentlicher Aufwand und Ertrag

Ergebnis vor 
periodenfremden Aufwand und Ertrag

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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Geldflussrechnung 2024 2024 Vorjahr
CHF CHF

Jahresergebnis 67’326.01 148’804.88
Abschreibungen 5’688.75 2’958.00
Veränderung Wertschriften 0.00 0.00
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 446.45 6’692.95
Übrige kurzfristige Forderungen -1’553.04 -77.88
Vorräte 0.00 5’165.15
Aktive Rechnungsabgrenzungen -55’251.55 41’757.80
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 49’234.55 -7’195.70
Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten -3’287.02 18’471.23
Passive Rechnungsabgrenzungen 17’702.85 -16’182.30
Rückstellungen Ferien / Überzeit -15’000.00 0.00
Rückstellungen 135’000.00 0.00
Fonds (Förderbeiträge) -117’892.03 -73’299.54
Geldfluss aus Betriebstätigkeit 82’414.97 127’094.59

Mietzinsdepot -4.10 -4.20
Mobile Sachanlagen -6’688.75 -1’958.00
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -6’692.85 -1’962.20
Veränderung Flüssige Mittel 75’722.12 125’132.39

Nachweis Veränderung Flüssige Mittel
Flüssige Mittel 1.1. 1’469’175.04 1’344’042.65

31.12. 1’544’897.16 1’469’175.04
Veränderung Flüssige Mittel 75’722.12 125’132.39

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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Anhang zur Jahresrechnung 2024

1 Allgemeine Angaben

Zweck 

Rechtsgrundlagen (der Verband ist nicht im Handelsregister eingetragen) 
Statuten 29.08.2018/26.08.2020/11.05.2021 
Geschäftsreglement 30.11.2018/01.03.2021/12.09.2022/2.03.2023/29.11.2024
Sektionsreglement 01.01.2019 
Spesenreglement 01.01.2019/12.09.2022

2 Organisation

Vorstand Amtsdauer 2022 - 2026 (4 Jahre, maximal 12 Jahre)
Amélie Vallotton Preisig, Präsidentin
Davide Dosi, Vizepräsident, Ressort Interessenvertretung
Felix Hüppi, Vizepräsident, Ressort Kommunikation
Franziska Baetcke, Ressort Interessenvertretung
Elena Balzardi, Ressort Interessenvertretung
Belisario Bertoa, Ressort Administration
Christophe Bezençon, Ressort Bildung
Hans-Ulrich Glarner, Ressort Interessenvertretung
Edeltraut Haas, Ressort Bildung
Lukas Hefti, Ressort Administration
Benita Imstepf, Ressort Administration
Gabriela Lüthi, Ressort Bildung 
Rudolf Mumenthaler, Ressort Bildung
Béatrice Perret Anadi, Ressort Bildung

Geschäftsstelle 
Heike Ehrlicher, Direktorin
Salome Arnold, Leiterin Weiterbildung
Regula Lüscher, Administration
Adriana Rey, Projektmanagerin

Revisionsstelle
BDO AG, Aarau, Prüfung nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision.

Anzahl Mitarbeitende
Der Verband zählt weniger als 10 Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt.

Ereignisse nach dem Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten.

Der Verband Bibliosuisse ist die Stimme der Bibliotheken, Informations- und Dokumentationsstellen sowie 
seines Personales in der Schweiz und vertritt deren Interessen und jene der Nutzerinnen und Nutzer 
gegenüber Politik und Gesellschaft. Er pflegt Kontakte zu anderen nationalen und internationalen Verbänden 
im selben Tätigkeitsbereich. Der Verband konzentriert sich auf die drei Bereiche Berufsbildung, 
Interessenvertretung und Kommunikation.

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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3 Erläuterungen zu Positionen der Jahresrechnung und der angewandten Grundsätze

Grundlage der Rechnungslegung Bewertungsgrundsätze

4 Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten 2024 2023

Verbindlichkeiten gegenüber Dritten 2’052.90 1’105.62
Verbindlichkeiten gegenüber Vereins- und Verbandssektionen 194’819.84 199’054.14
Total 196’872.74 200’159.76

5 Ausserordentlicher/einmaliger/periodenfremder Erfolg 2024
Keine Bemerkungen. 

6 Fonds Förderbeiträge  Projekte 2024 2023

Shared Reading 37’500.00 37’500.00
Zugänge 0.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 37’500.00 37’500.00

Biblio2030 0.00 29’262.45
Zugänge 0.00 0.00
Verwendung 0.00 -29’262.45
Total 0.00 0.00

Richtlinien Schulbibliotheken 0.00 0.00
Zugänge 25’000.00 0.00
Verwendung -16’065.00 0.00
Total 8’935.00 0.00

Newcomer Leipzig / Zürich 1’391.39 13’169.22
Zugänge 5’437.00 0.00
Verwendung -6’828.39 -11’777.83
Total 0.00 1’391.39

Die vorliegende Jahresrechnung wird 
gemäss den Vorschriften des Schweizer 
Gesetzes, insbesondere der Artikel über 
die kaufmännische Buchführung und 
Rechnungslegung des Obligationenrechts 
erstellt. Sie entspricht in Darstellung und 
Bewertung den gesetzlichen Vorschriften. 

Die Rechnungslegung des Verbandes Bibliosuisse 
erfolgt unter Annahme der Fortführung der 
Unternehmenstätigkeit. 

Die Aktiven werden zu Anschaffungskosten unter 
Berücksichtigung der notwendigen Abschreibungen 
und Wertberichtigungen bewertet. 

Die Passiven werden zum Nominalwert bewertet und 
enthalten nur betriebsnotwendige Positionen.

Es bestehen keine Verpfändungen. 

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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6 Fonds Förderbeiträge Projekte 2024 2023

Newcomer Bruxelles 1’177.05 11’699.20
Zugänge 2’924.80 -10’522.15
Verwendung -4’101.85 0.00
Total 0.00 1’177.05

Newcomer Hannover 8’324.50 15’008.00
Zugänge 672.00 0.00
Verwendung -8’996.50 -6’683.50
Total 0.00 8’324.50

Newcomer Rotterdam 6’897.54 51’680.00
Zugänge 6’112.00 0.00
Verwendung -13’009.54 -44’782.46
Total 0.00 6’897.54

Newcomer BiblioCon Hamburg/abf Toulon 50’160.00 0.00
Zugänge / - Abgänge -11’732.00 50’160.00
Verwendung -38’428.00 0.00
Total 0.00 50’160.00

Newcomer BiblioCon Bremen / Congresso Italien 0.00 0.00
Zugänge 3’699.20 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 3’699.20 0.00

Webseite Italienisch 0.00 0.00
Zugänge 5’000.00 0.00
Verwendung -5’000.00 0.00
Total 0.00 0.00

Biblioweekend 2023 0.00 103’796.00
Zugänge 0.00 16’000.00
Verwendung 0.00 -69’796.00
Umbuchung 0.00 -50’000.00
Stand 0.00 0.00

Leseförderung
Zugänge 0.00 0.00
Verwendung 60’045.20 0.00
Umbuchung -60’045.20 0.00
Stand 0.00 0.00

Biblioweekend 2024 33’364.85 0.00
Zugänge 13’000.00 52’000.00
Verwendung -46’364.85 -18’635.15
Total 0.00 33’364.85

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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Biblioweekend 2025 50’000.00 0.00
Zugänge 52’000.00 0.00
Verwendung -31’210.90 0.00
Umbuchung -50’000.00 50’000.00
Total 20’789.10 50’000.00

Total Fonds 188’815.33 262’114.87
Zugänge 162’158.20 107’637.85
Verwendung -230’050.23 -180’937.39
Umbuchung -50’000.00 0.00
Total 70’923.30 188’815.33

7 Rückstellungen Projekte 2024 2023

Biblioweekend 0.00 0.00
Bildung 0.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Umbuchung 50’000.00 0.00
Total 50’000.00 0.00

Bibliotheksstatistik 0.00 0.00
Bildung 35’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 35’000.00 0.00

Überarbeitung AT7 0.00 0.00
Bildung 10’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 10’000.00 0.00

Bedarfsanalyse Weiterbildung 0.00 0.00
Bildung 15’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 15’000.00 0.00

Rückstellung Erläuterungen Biblio 2030 0.00 0.00
Bildung 10’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 10’000.00 0.00

Rückstellung Anpassung Standards öffentl. Bibliothken 0.00 0.00
Bildung 15’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Total 15’000.00 0.00

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   
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Total Rückstellungen Projekte 0.00 0.00
Bildung 85’000.00 0.00
Verwendung 0.00 0.00
Umbuchung 50’000.00 0.00
Total 135’000.00 0.00

Aarau, 05.02.2025                                                                                
Amélie Vallotton-Preisig, 

Präsidentin
Regula Lüscher, Administration   



 

Kommentar Jahresrechnung 2024 
 
Der Jahresabschluss per 31.12.2024 zeigt einen erfreulichen Gewinn. Trotz der 
gestiegenen Anforderungen konnte der Verband wichtige Projekte und strategische Initiativen 
erfolgreich umsetzen. 
 
Das gute Ergebnis 2024 lässt sich wie folgt zusammenfassen: 
 
Signifikanter Förderbeitrag: 
Im letzten Jahr der aktuellen Leistungsvereinbarung mit dem BAK (2021–2024) erhielten wir erneut 
einen bedeutenden Förderbeitrag von CHF 98 000. 
 
Mitgliederbeiträge und Weiterbildungen:  
Während die Mitgliederbeiträge leicht unter dem Niveau des Vorjahres lagen, konnte der Rückgang 
durch neue, gefragte Kurse kompensiert werden. 
 
Lohnstudie:  
Dank der freiwilligen finanziellen Unterstützung der institutionellen Mitglieder konnte die neue, 
umfangreiche Lohnstudie planmässig innerhalb des Budgets umgesetzt werden. 
 
Effizientes Kostenmanagement:  
Durch die Auflösung von Rückstellungen für Ferien und Überzeit sowie eine strikte Kostenkontrolle 
in der Geschäftsstelle und den Kommissionen konnten die Personalkosten und weitere Ausgaben 
unter dem Budget gehalten werden. 
 
 
Der Vorstand bedankt sich herzlich bei allen Mitgliedern, Mitarbeitenden und Beteiligten, die zu 
diesem Erfolg beigetragen haben. Wir laden Sie ein, die vollständige Rechnung sowie die Jahres- 
berichte der Sektionen und Arbeitsgruppen auf unserer Webseite www.bibliosuisse.ch einzusehen. 
Wir freuen uns über Ihre Anregungen und Ihr Engagement! 
 



 

Commentaires relatifs aux comptes annuels 2024 
 
Les comptes annuels au 31.12.2024 font apparaître un bénéfice réjouissant.  
Malgré les exigences accrues, l’Association a pu mettre en œuvre avec succès des projets 
importants et des initiatives stratégiques. 
 
Le bon résultat de 2024 peut être résumé comme suit : 
 
Contribution d’encouragement significative :  
Au cours de la dernière année de l’actuel contrat de prestations avec l’OFC (2021–2024), nous 
avons à nouveau reçu une contribution d’encouragement significative de CHF 98 000. 
 
Cotisations des membres et formations continues :  
alors que les cotisations des membres étaient légèrement inférieures à celles de l’année précé- 
dente, cette baisse a pu être compensée par de nouveaux cours très demandés. 
 
Etude sur les salaires :  
grâce au soutien financier volontaire des membres institutionnels, la nouvelle et vaste étude sur les 
salaires a pu être réalisée comme prévu dans le cadre du budget. 
 
Gestion efficace des coûts :  
la dissolution des provisions pour les vacances et les heures supplémentaires ainsi qu’un contrôle 
strict des coûts au sein du Secrétariat général et des commissions ont permis de maintenir les frais 
de personnel et d’autres dépenses en dessous du budget. 
 
 
Le Comité remercie chaleureusement tous les membres, collaborateur·trice·s et parties prenantes 
qui ont contribué à ce succès. Nous vous invitons à consulter les comptes complets ainsi que les 
rapports annuels des sections et des groupes de travail sur notre site Internet 
www.bibliosuisse.ch/fr. N’hésitez pas à nous faire part de vos suggestions et de votre engagement 
! 
 



 

Commenti relativi al bilancio annuale 2024 
 
Il bilancio annuale al 31 dicembre 2024 presenta un utile soddisfacente. Nonostante le 
crescenti esigenze, l’Associazione è riuscita a realizzare con successo importanti progetti e 
iniziative strategiche. 
 
Il buon risultato per il 2024 può essere riassunto come segue: 
 
Contributo finanziario significativo:  
nell’ultimo anno di validità dell’attuale contratto di prestazione con il BAK (2021–2024), abbiamo 
nuovamente ricevuto un contributo finanziario significativo di CHF 98 000. 
 
Quote associative e formazione continua:  
le quote associative sono state leggermente inferiori al livello dell’anno precedente, ma il calo è 
stato compensato da nuovi corsi molto richiesti. 
 
Studio salariale:  
grazie al sostegno finanziario volontario dei membri istituzionali, il nuovo studio salariale completo 
è stato realizzato nei tempi previsti e nel rispetto del budget. 
 
Gestione efficiente dei costi:  
la dissoluzione degli accantonamenti per ferie e straordinari e il rigoroso controllo dei costi nel 
Segretariato centrale e nelle commissioni hanno permesso di mantenere i costi del personale e le 
altre spese al di sotto del budget. 
 
 
Il Comitato desidera ringraziare tutti i membri, i collaboratori e le collaboratrici e le parti interessate 
che hanno contribuito a questo risultato. Vi invitiamo a prendere visione del bilancio completo e 
delle relazioni annuali delle sezioni e dei gruppi di lavoro sul nostro sito web www.bibliosuisse.ch/it. 
Attendiamo i vostri riscontri! 



 

 
 
 

 
 
Wahl für den Vorstand Bibliosuisse – Vorstellung Pascalia Boutsiouci: 
 
In ihrer Funktion als Co-Leiterin der Sektion Research Support Services and Acquisitions an der ETH-
Bibliothek verfügt Pascalia Boutsiouci über umfassende Erfahrung im wissenschaftlichen 
Bibliothekswesen. Dieses Wissen möchte sie gezielt in die strategische Weiterentwicklung und 
Interessenvertretung von Bibliosuisse einbringen. 
 
Pascalia Boutsiouci ist seit 25 Jahren in der wissenschaftlichen Bibliothekslandschaft tätig und kennt 
die Chancen sowie Herausforderungen, die der digitale Wandel mit sich bringt. Besonders beschäftigt 
sie sich mit der E-Medienerwerbung, Open Access, Publikationsunterstützung und innovativen 
Dienstleistungen für Forschende. Die Transformation von Erwerbungsstrategien und die Entwicklung 
nutzerorientierter Angebote stehen dabei im Mittelpunkt ihrer Arbeit – Aspekte, die sie gerne auch in 
den Vorstand von Bibliosuisse einbringen möchte. 
 
Die ETH-Bibliothek ist als eine der führenden wissenschaftlichen Bibliotheken der Schweiz eng mit 
Bibliosuisse verbunden. Eine aktive Mitarbeit im Vorstand würde nicht nur der ETH-Bibliothek, 
sondern auch Bibliosuisse die Möglichkeit bieten, bibliothekspolitische Entwicklungen auf nationaler 
Ebene mitzugestalten und die Zusammenarbeit zwischen verschiedenen Bibliothekstypen zu stärken. 
 
Pascalia Boutsiouci hat einen Abschluss als Magistra Artium in romanischer Literatur- und 
Sprachwissenschaft. Sie ist seit 2006 in verschiedenen Positionen an der ETH-Bibliothek beschäftigt 
und spricht fliessend Deutsch, Französisch und Italienisch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
 
 

 

Élection au comité de Bibliosuisse – Présentation de Pascalia Boutsiouci : 

En tant que codirectrice de la section Research Support Services and Acquisitions de la bibliothèque 
de l'ETH Zurich, Pascalia Boutsiouci possède une vaste expérience dans le domaine des 
bibliothèques scientifiques. Elle souhaite mettre ces connaissances au service du développement 
stratégique et de la représentation des intérêts de Bibliosuisse. 

Pascalia Boutsiouci travaille dans le domaine des bibliothèques scientifiques depuis 25 ans et connaît 
les opportunités et les défis que pose la transition numérique. Elle s'engage particulièrement dans 
l'acquisition de médias électroniques, l'accès libre, le soutien à la publication et les services innovants 
pour les chercheurs. La transformation des stratégies d'acquisition et le développement d'offres axées 
sur les utilisateurs / utilisatrices sont au cœur de son travail - des aspects qu'elle aimerait également 
intégrer au comité de Bibliosuisse. 

La bibliothèque de l'ETH Zurich, l'une des principales bibliothèques scientifiques de Suisse, entretient 
des liens étroits avec Bibliosuisse. Une participation active au comité permettrait non seulement à la 
bibliothèque de l'ETH Zurich, mais aussi à Bibliosuisse, de contribuer à façonner les développements 
de la politique des bibliothèques au niveau national et de renforcer la coopération entre les différents 
types de bibliothèques. 

Pascalia Boutsiouci est titulaire d'un Magistra Artium en littérature et linguistique romanes. Elle occupe 
depuis 2006 différents postes à la bibliothèque de l'ETH et parle couramment l'allemand, le français et 
l'italien. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
 

 

Elezione per il comitato Bibliosuisse – Presentazione di Pascalia Boutsiouci: 

Nella sua funzione di co-direttrice della sezione Research Support Services and Acquisitions presso la 
biblioteca del Politecnico federale di Zurigo, Pascalia Boutsiouci ha acquisito una vasta esperienza nel 
settore delle biblioteche scientifiche. Vuole mettere queste conoscenze al servizio dello sviluppo 
strategico e della rappresentanza degli interessi di Bibliosuisse. 

Pascalia Boutsiouci lavora da 25 anni nel panorama delle biblioteche scientifiche e conosce le 
opportunità e le sfide che il cambiamento digitale comporta. Si occupa in particolare di acquisizione di 
media elettronici, open access, supporto alla pubblicazione e servizi innovativi per i ricercatori.  

La trasformazione delle strategie di acquisizione e lo sviluppo di offerte orientate all'utente sono al 
centro del suo lavoro, aspetti che vorrebbe portare anche nel consiglio di amministrazione di 
Bibliosuisse. 

La Biblioteca dell'ETH, una delle principali biblioteche scientifiche della Svizzera, è strettamente legata 
a Bibliosuisse. Una collaborazione attiva nel consiglio di amministrazione offrirebbe non solo alla 
Biblioteca dell'ETH, ma anche a Bibliosuisse, l'opportunità di contribuire agli sviluppi della politica 
bibliotecaria a livello nazionale e di rafforzare la cooperazione tra diversi tipi di biblioteche. 

Pascalia Boutsiouci ha conseguito un diploma di laurea magistrale in letteratura e linguistica romanza. 
Dal 2006 ha ricoperto diverse posizioni presso la Biblioteca del Politecnico di Zurigo e parla 
correntemente tedesco, francese e italiano. 

 


